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Vorwort 

„Wer bewahren will, muss bewegen. Sich bewegen.“ 

Volksmund-Variation 
Dieses Buch ist eine Einladung, Ihr Lebenswerk und das davon zu Bewahrende, 

bewusst und nachhaltig zu gestalten. Es richtet sich an all jene, die Vermögenswerte 
besitzen und dabei vor der Herausforderung stehen, eine klare, zukunftsorientierte 
Nachlassplanung umzusetzen. 

Nachlassplanung ist mehr als eine juristische Notwendigkeit – sie ist eine Verantwor-
tung. Sie ermöglicht es, Werte und Visionen, die Sie geschaffen haben, in eine Zukunft zu 
übertragen, in der diese weiterleben können. Dabei spielen neue Technologien wie künst-
liche Intelligenz und digitale Plattformen eine zunehmend wichtige Rolle. Sie helfen, den 
Prozess effizienter, transparenter und gerechter zu gestalten. 

„Nachlassplanung der Zukunft – Die Kunst, Lebenswerke zu bewahren“ – verfolgt 
einen innovativen Ansatz und bedient sich zweier ergänzender Wege, relevante Optionen 
moderner Vermächtnisregelung so anschaulich wie möglich zu schildern: 

Fachtexte behandeln nachlassrelevante neue Perspektiven (Meditation, KI, Psychologie 
u. a.), erklären relevante rechtliche sowie steuerliche Optionen und bieten praxisorientierte 
Lösungen. 

Die Story der fiktiven Familie Schwarzenberger beleuchtet persönliche, kulturelle und 
juristische Aspekte von Erbschaften und schaut hinter die Kulissen von Erblasser und Erben. 

Insbesondere Menschen mit Verbindungen z. B. zwischen Deutschland und den USA, 
und/oder die mehrere Staatsbürgerschaften besitzen, stehen oft vor komplexen rechtlichen 
und steuerlichen Fragestellungen. Ziel dieses Buches ist es, Ihnen Wege aufzuzeigen, wie
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VI Vorwort

Sie diese Herausforderungen meistern können, mithilfe von Experten-Teams, die sich mit 
internationalen Kontexten auskennen. 

So sehr jeder Staat für alle Bürger einheitlich gültige, juristische Vermächtnis-
spielregeln definiert hat, so unterschiedlich und wichtig ist die kluge Nutzung dieser 
Gestaltungsspielräume in der Realität, die sich in sehr unterschiedlichen Biografien und 
Lösungen wiederfinden: 

Jede Situation ist, anders, insbesondere auch aufgrund der Tatsache, dass einige Men-
schen in mehreren Ländern leben, arbeiten, und auch Vermögenswerte in verschiedenen 
Ländern haben, und bedarf daher individueller rechtzeitiger Planung von rechtlichen 
und steuerlichen Gesichtspunkten her. Hier sind umsetzbare Ideen und vor allem eigene 
Initiative auf Basis zeitgemäßen Wissens gefragt. Dabei ist Künstliche Intelligenz, ein 
mächtiger Hebel. Immerhin geht es darum, Werte von gestern in ein Morgen und 
Übermorgen zu „beamen“! 

Die Geschichte der fiktiven Familie Schwarzenberger dient dabei als roter Faden. Ihr 
internationales Back-Imperium zeigt exemplarisch die Herausforderungen und Chancen, 
die sich bei der Nachlassplanung im globalen Kontext ergeben: Psychologie des Erbens, 
rechtliche Komplexitäten, Steueroptimierung und der Umgang mit immateriellen Werten 
wie geistigem Eigentum und kulturellen Vermächtnissen. Die Schwarzenbergers stehen 
stellvertretend für viele reale Szenarien, in denen Lebenswerke nicht nur materiellen, 
sondern auch ideellen Wert haben. 

Ein interdisziplinärer Ansatz 
Die Nachlassplanung der Zukunft erfordert Expertenwissen aus verschiedenen Bereichen. 
Dieses Buch vereint Beiträge renommierter Fachleute: 

Juristen und Steuerberater, die internationale Erbschafts- und Steuerfragen beleuchten. 
Mediatoren und Psychologen, die die zwischenmenschlichen Dimensionen des Erbens 
betrachten. 
Technologieexperten, die aufzeigen, wie künstliche Intelligenz und moderne Tools 
helfen können, Nachlassplanung effizienter und gerechter zu gestalten. 

Dabei werden konkrete Werkzeuge wie der „Sechs-Stufen-Plan der Nachlassplanung“ von 
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater Dr. Johann Rudolf Lüders und die Expertisen von 
Rechtsanwalt Arash Sheykholeslami, Denkbarrieren zu überwinden. Stefanie Schlüter, zer-
tifizierte Mediatorin, Systemische Therapeutin und Organisationsberaterin u. a. Fürstenberg 
Institut und Universitätsklinik Hamburg Eppendorf, beleuchtet einfühlsam die Psychologie 
des Erbens. Achim Hohorst, Mediator und Unternehmensberater verdeutlicht die präventi-
ven, friedensstiftenden Chancen durch Mediation als Teil professioneller Nachlassplanung. 
Petra Korn, Erbrechts-Spezialistin als Attorney at Law in Los Angeles und Anwältin in Ber-
lin reflektiert die transatlantische Perspektive der Schwarzenberger-Story mit interessanten



Vorwort VII

und relevanten Einblicken in US-amerikanisches und deutsches Erbrecht. Fritz Brinck-
mann, Fotokünstler, Agenturinhaber und Initiator von schwarmintelligenz.org und Ubiqua 
Art Intelligence fokussiert sich auf das Bewerten, Bewahren und Bewegen künstlerischer 
Lebenswerke. Welche Bedeutung hat das Verfassen von Testamenten unter Zuhilfenahme 
modernster Mittel, einschließlich Künstlicher Intelligenz, die dabei helfen, den Prozess 
des Vererbens sinnvoller und gerechter zu gestalten? Können Algorithmen dazu beitragen, 
Lebenswerke nicht nur zu erhalten, sondern auch optimal an die geeignetsten Personen 
oder Institutionen weiterzugeben? Diese Fragen beleuchtet zukunftssicher KI-Spezialist, 
Fachautor und Faceland.Com-CEO Mike Siebers. 

Diese strukturierte Herangehensweise hilft, individuelle Lebenswerke sinnvoll zu bewah-
ren und weiterzugeben – auch über nationale und kulturelle Grenzen hinweg. 

Nachdenken, Planen, Handeln 
Dieses Buch möchte Sie nicht nur informieren, sondern inspirieren. Es ermutigt dazu, die 
eigene Sterblichkeit als Teil des Lebens zu akzeptieren und sich rechtzeitig mit der Frage 
zu beschäftigen, wie man sein Lebenswerk über Generationen hinweg bewahren kann. 

Es zeigt, wie Nachlassplanung nicht nur Entlastung für Erblasser und Erben schafft, son-
dern auch Raum für Innovation, Veränderung und Wachstum bietet. Unsere Kapitel über 
die Kunst, Lebenswerke klug und sicher zu bewahren, kombiniert innovative Herangehens-
weisen mit interdisziplinärem Fachwissen. Dieses Buch reflektiert auch diverse praktische 
Fragen: 

Wie können auch Kinderlose ihre Lebenswerke bewahren und weitergeben? Und welche 
Rolle spielen Stiftungen oder andere Körperschaften dabei, künftige Generationen in der 
Verantwortung für kulturelle und emotionale Werte zu motivieren und zu unterstützen? 

Denn letztlich geht es um mehr als nur um Besitz: Es geht darum, Werte – sei es materiell 
oder immateriell – in eine Zukunft zu übertragen, die wir mitgestalten können. 

Dieses Buch ist ein Appell an uns alle, Verantwortung zu übernehmen – für uns selbst, 
unsere Familien und unsere Gesellschaft. 

Mögen die Gedanken und Fakten dieses Buches dazu beitragen, eine Welt zu schaffen, in 
der Lebenswerke über Generationen hinweg nicht nur erhalten, sondern lebendig bleiben! 

Charlie Brown: „Wir müssen alle sterben.“ 
Snoopy: „Aber vorher leben wir!“*



VIII Vorwort

Gerade weil das Thema auf den ersten Blick so ernst ist, wünschen wir Ihnen viel Spaß bei 
der Lektüre und hoffen es dient als Anregung für Ihre persönliche Nachlassplanung: 

Ihr Herausgeber- und Autorenteam 

Fritz Brinckmann 
Achim Hohorst 
Christoph Jacob 

Mike Siebers
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